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I. Alte Drucke 

1 Melanchthon, Philipp und Johann Carion. Prima (et secunda) pars chronici Carionis latine expositi et avcti mvltis 

& ueteribus & recentibus historijs, in narrationibus rerum Græcarum, Germanicarum & ecclesiasticarum. 2 Teile in 1 

Band. Witebergae (Wittemberg), Clemens Schleich und Anthonius Schöne 1570. Kl.-8° (16 x 10 cm.). [12] Bl., 334 

(recte 336) S., [19], 1 w. Bl.; [7] Bl., 370 S., [16] Bl. mit Holzschnitt-Portrait auf dem Titelblatt und Holzschnitt-

Druckermarke auf dem Titel von Teil II. Flexibler Prgt. der Zeit mit handschr. Rückentitel.   600,--  
Graesse II, 47. VD16 M 2713 und M 2714. Vgl. Hartfelder S. 300 ff. NDB III, 138 f. (J. Carion). - Melanchthon ließ im Jahr 1532 

das von ihm überarbeitete Rohmanuskript seines Tübinger Kommilitonen und Berliner Hofastrologen Johann Carion (J. Nägelin, 

1499-1538) drucken. Ab 1555 hielt er an der Wittenberger Universität Vorlesungen über Weltgeschichte. Daraus erwuchs ein neues, 

umfangreiches und oft aufgelegtes Werk über die Weltgeschichte, welches er trotz der großen Unterschiede unter dem Namen 

"Chronicon Carionis" erscheinen ließ. - Einband stärker gebräunt, Schließbänder fehlen, zeitgenöss. Besitzvermerk und Stempel 

auf dem Titelblatt, die ersten Blatt in der unteren Ecke mit Knickspuren, sonst gut erhalten. 
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II. Architektur 

2 Stahl-Bauten. (Katalog der Firma) Hein. Lehmann & Co. AG. Düsseldorf - Berlin. Düsseldorf, Industrie-Atelier 

(1929). 4°. [14] Bl. mit illustr. Titelblatt und 47 Abb. nach Fotografien. Farbig illustr. OKart.   300,--  
Holstein, Buchumschläge in der Weimarer Republik 203. - Sehr seltener schön ausgestatteter Firmenkatalog (Entwurf: Industrie-

Atelier, Düsseldorf). - "Das vorliegende Heft soll einen Überblick über unsere Leistungsfähig geben. Die Abbildungen sind 

Aufnahmen einiger der vielen Bauten, welche ausschließlich im Jahre 1929 sei es von uns allein oder unter namhafter Beteiligung 

unserer Firma, zur Auslieferung gebracht wurden." - Die Aufnahmen zeigen die "Straßenbrücke über den Rhein Düsseldorf-Neuß, 

die "Hochbahn, Abschnitt in der Schönhauser Allee, Berlin", Industriebauten der Mannesmannröhrenwerke in Huckingen, ein 

Kesselhaus der I. G. Farbenindustrie A.-G., Bitterfeld, eine Wohnanlage in Den Haag, den Erweiterungsbau des Deutschen 

Museums in München, das Stahlskelett-Wohnhausbauten auf dem Rothenberge in Kassel u.v.m. - Die am 12. November 1888 

gegründete Düsseldorfer Aktiengesellschaft hat 1928 auch den Funkturm in Berlin gebaut. - Umschlag mit kl. Datums-Stempel "14. 

April 1930", sehr schönes sauberes Exemplar. 

 

 
 

 

III. Buchwesen 

3 La Fizelière, Albert(-André) Patin de. Rymaille sur les plus célèbres 

bibliotières de Paris en 1649.  Avec des notes et un essai sur les autres 

bibliothèques particulières du temps. Paris, Auguste Aubry 1868. 8°. 152 S. 

OHln. mit goldgepr. Rückenschild.   75,--  
Erste Ausgabe. - Verzeichnet 279 Bibliotheken in Paris. - Der franz. Schriftsteller, 

Jurist, Kunstkritiker und Historiker A.-A. Patin de la Fizelière (1819-1878), 

Herausgeber verschiedener Zeitschriften, war ein Bewunderer von Charles Nodier und 

ein Freund von Charles Baudelaire und veröffentlichte dessen erste Bibliographie. - 

Sehr gutes sauberes Exemplar. 

4 Lexica - (Brockhaus, Friedrich Arnold, Hrsg.). Allgemeine deutsche Real-

Encyclopädie. 5. Original-Ausgabe. 10 Bände. Leipzig, Brockhaus 1819-1820. 

8°.   Marm. Ldr. d. Zt. mit jeweils 2 goldgepr. Rückensch. und 

Linienvergoldung.   300,--  
Humpert 4747. Lenz S. 52. Slg Seemann 67. - "Diese Originalfassung der 5. Auflage ist 

die interessanteste, weil "schärfste", da sie Brockhaus zufolge die "aufgeregte politische 

Stimmung des Jahres 1819 verraten" habe. Als zur Ostermesse des Jahres 1821 Berliner 

Buchhändler die Nachricht mitbrachten, Preußen habe den ganzen Verlag verboten, 

genügte diese Nachricht, um das Messegeschäft vorerst zu lähmen ... Im September 

desselben Jahres wollte die preußische Zensur das Konversationslexikon tatsächlich ganz verbieten. "Merkwürdige Artikel über 

demagogische Umtriebe im Konversationslexikon, auch über die spanische Revolution, und das Buch, das gelesenste in 

Deutschland, ist nicht verboten." So lautet ein Tagebucheintrag von Varnhagen von Ense vom 13. September 1820. In Österreich 

verbot die Zensur zunächst einmal den Verkauf des neunten und zehnten Bandes. Gentz richtete ... ein Schreiben an Metternich, in 

dem er die "Ergreifung der schärfsten Maßnahmen gegen Brockhaus" vorschlug" (M. Peche in Slg. Seemann).  Einbände 
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geringfügig berieben, Band IX mit Fehlstelle am Kapital, stellenweise braunfleckig und teils stärker gebräunt, sonst gutes dekorativ 

gebundenes Exemplar. 

 

 

5 Loubier, Hans. Die neue deutsche Buchkunst. Stuttgart, Felix Krais 1921. Gr.-8°. 122 

S.,157 teils farb. Abb. auf Tafeln. OPbd.   40,--  
Erste Ausgabe. - Einband nach Entwürfen von Walter Tiemann. - Rücken etwas gebräunt und am 

Fuß etwas berieben, sonst gut erhaltenes Exemplar dieses umfangreichen und hochwertig 

ausgestatteten Standartwerk zur Druckkunst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Gastronomie / Hauswirtschaft 

6 (Massialot, François). Nouvelle isntruction [sic !] pour les confitures, les liqueurs 

et les fruits. Avec la maniere de bien ordonner un dessert, & tout le reste qui est du 

devoit des maîtres d'hôtels, sommeliers, confiseurs, & autres officiers de bouche. 

Suite du cuisinier roial & bourgeois. Egalement utile dans les familles, pour sçavoir 

ce qu'on sert de plus à la mode dans les repas, & en d'autres accasions. Nouvelle 

Edition, revué, corrigée, & beaucoup augmentée. Paris, Claude Prudhomme 1704. 

Kl.-8° (17 x 10 cm.). [12] Bl., 480 S., [11 statt 12] Bl. mit 2 Holzschnitten im Text, 

1 gefalt. Holzschnitt-Tafel und einigen Schmuck-Vignetten. Kalbslederband der 

Zeit mit goldgepr. Rückenschild und reicher floraler Rückenvergoldung.   320,--  
Bitting 584. Horn-Arndt 169 u. 170. Oberlé 78, 94 f. Vicaire 454. - Frühe Ausgabe des zuerst 

1692 erschienenen berühmten franz. Dessert- und Konditor-Rezeptbuchs. Spätere Ausgabe 

erschienen mit dem Titel "Le Confiturier Royal". Nach "Le cuisinier roïal et bourgeois" das 

zweite erfolgreiche Kochbuch des berühmten Küchenchefs. - F. Massialot (1660-1733), 

seinerzeit der berühmteste Koch Frankreichs, er war Hofkoch zahlreicher bedeutender 

Persönlichkeiten des Adels, darunter Philippe I., Herzog von Orléans, der Bruder von 

Ludwig XIV., und dessen Sohn Philippe II., Herzog von Orléans. "Massialot beschreibt sich 

selbst in seinem Vorwort als Ăeinen Koch, der es wagt, sich als kºniglich zu bezeichnen, und 

das nicht ohne Grund, denn die Mahlzeiten, die er beschreibt ... wurden alle bei Hofe oder 

in den Hªusern von F¿rsten und Leuten ersten Ranges serviert.ñ Zu den Orten, an denen 

Massialot Bankette gab, gehörten das Château de Sceaux, das Château de Meudon und 

Versailles. Eine Neuerung in Massialots Buch war die alphabetische Anordnung der Rezepte, 

Ăein Schritt in Richtung des ersten kulinarischen Wºrterbuchsñ, bemerkt Barbara Wheaton. 

Wheaton hat die Änderungen in den verschiedenen Ausgaben von Massialot verglichen: Ein 

Glas Weißwein in einer Fischbrühe taucht überraschend spät auf, nämlich im Jahr 1703. Baisers tauchen unter ihrem bekannten 
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Namen erstmals bei Massialot auf, dem auch die Crème Brûlée zugeschrieben wird, bei der die Zuckerglasur geschmolzen und mit 

einer glühenden Feuerschaufel verbrannt wurde" (Wikipedia aus dem engl. Übersetzt). - Einband etwas berieben, das letzte 

Registerblatt (W-Z) und der hintere freie Vorsatz fehlen, gutes dekorativ gebundenes Exemplar. 

Le première édition du célèbre livre de desserts français paru en 1692. Livre de recettes de desserts et de pâtisseries. Édition 

ultérieure publiée sous le titre « Le Confiturier Royal ». Après « Le cuisinier roïal et bourgeois », le deuxième livre de cuisine à 

succès du célèbre chef. - F. Massialot (1660-1733), en son temps le cuisinier le plus célèbre de France, il fut le cuisinier de la cour 

de nombreuses personnalités importantes de la noblesse, dont Philippe Ier, duc d'Orléans , le frère de Louis XIV, et son fils Philippe 

II, duc d'Orléans. « Massialot se décrit dans sa préface comme « un cuisinier qui ose se dire royal, et non sans raison, car les repas 

qu'il décrit ... étaient tous servis à la cour ou dans les maisons des princes et des gens de premier rang ». Parmi les lieux où 

Massialot donnait des banquets, on trouve le Château de Sceaux, le Château de Meudon et Versailles. L'une des nouveautés du 

livre de Massialot était l'ordre alphabétique des recettes, « un pas vers le premier dictionnaire culinaire », note Barbara Wheaton. 

Wheaton a comparé les changements dans les différentes éditions de Massialot: Un verre de vin blanc dans un bouillon de poisson 

apparaît étonnamment tard, en 1703. Les meringues apparaissent pour la première fois sous leur nom connu dans Massialot, à qui 

l'on attribue également la crème brûlée, dans laquelle le glaçage au sucre était fondu et brûlé avec une pelle de feu incandescente 

» (Wikipedia traduit de l'anglais). - Reliure un peu frottée, le dernier feuillet d'index (W-Z) et la garde libre arrière manquent, bon 

exemplaire relié de manière décorative. 

 

 
 

7 Schuhkrafft, Ludwig. Allgemeines Hülfsbuch für alle Stände. Erster (bis) vierter Theil: 

A-Z. 4 Teile in 2 Bänden. Reutlingen, Joh. Jacob Fleischhauer 1823. 8°.   Marm. Pbde. der 

Zeit mit goldgepr. Rückensch.   140,--  
GV 130, 216. - Erste Ausgabe. - Das volksmedizinische Langartikellexikon, umfaßt auch ausgewählte 

Themen der Haus- und Landwirtschaft, u.a. die Genußmittel 

Kaffee (III, 5-8), Tee (IV, 841-43) und Schokolade (I, 325-

328). Neben zahlreichen medizinischen Ratschlägen u. a. mit 

Artikeln zu den Stichworten: Asbest, Baumzucht, Backöfen, 

Blitzableiter, Erziehung, Flachs, Frostschaden, Kaffee, Kitt, 

Leim, Luft, Magnetismus, Mohn, Obst, Öl, Rost, Safran, 

Salpeter und Seife. - Der Herausgeber war "Vorsteher des 

allergnädigst anerkannten Armen-Instituts in Stuttgart". - 

Gelenke etwas berieben, stellenweise etwas braunfleckig, 

sehr gutes Exemplar. 

8 Vaultier, Roger Chasseurs et gourmets ou L'art 

d'accomoder le gibier. Préface de Curnonsky (d. i. 

Maurice-Louis Sailland). Paris, Crépin-Leblond et 

Cie. (1951). Gr.-8°. 256 S., [1] Bl. mit illustr. Titel und 

zahlr. Abb. Hldr. der Zeit mit goldgepr. Rückentitel und 

Kopfgoldschnitt (illustr. Orig.-Umschlag 

beigebunden).   140,--  
Eines von 2490 Exemplaren auf Papier Fleur d'Alfa (GA 2500 Exemplare). - Einzige 

Ausgabe des schön ausgestatteten Wild-Kochbuchs. - "Tayaut ! Tayaut ! Voici, plumes et 

poils, un des meilleurs recueils de recettes pour cuisiner le gibier: 32 bêtes à plumes ou parmi les gastronomiquement corrects 

canards, cailles, bécasses, gélinottes, ortolans et autres sarcelles on peut cependant hésiter devant les corbeaux, vanneaux, geais 
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et pies.- Dans le poil aussi signalons quelques bizarreries: les blaireaux, loirs, loutres, loups (dont on peut dissimuler la chair dans 

les bouchées à la reine) et autres gibiers d'aventure viennent semer l'effroi parmi les lièvres à la royale, les filets mignons de sanglier 

à la sauce Robert et garennes à la Marengo.- Suivent des recettes de sauces, fonds et fumets" (Préface). - R. Vaultier (1908-1960) 

hat zahlreiche Werke zum Thema Wein und Gastronomie herausgegeben. - Sehr schönes dekorativ gebundenes Exemplar. 

Un des 2490 exemplaires sur papier Fleur d'Alfa (GA 2500 exemplaires). - Unique édition de ce livre de cuisine de gibier joliment 

décoré. - « Tayaut ! Tayaut ! Ici, plumes et poils, est l'un des meilleurs recueils de recettes pour cuisiner le gibier : 32 animaux à 

plumes ou parmi les canards, cailles, bécasses, gélinottes, ortolans et autres sarcelles gastronomiquement corrects, on peut 

cependant hésiter devant les corbeaux, vanneaux, geais et pies. Les poils présentent également quelques bizarreries : Blaireaux, 

loirs, loutres, loups (dont on peut cacher la viande dans les bouchées à la reine) et autres gibiers d'aventure sèment la terreur entre 

lièvres à la royale, filets de sanglier à la sauce Robert et garennes à la Marengo.- Suivent des recettes de sauces, fonds et fumées » 

(préface). - R. Vaultier (1908-1960) a publié de nombreux ouvrages sur le vin et la gastronomie. - Très bel exemplaire relié de 

manière décorative. 

9 Vizetelly, Henry (Richard). A history of Champagne. With notes on the other sparkling wines of France. London, 

Selbstverlag 1882. 4°. XII, 263, (1) S., [6] Bl. ("Appendix. The principal champagne and other French sparkling wine 

brands" und Werbe-Anzeigen der berühmten Sekt-Kellereien) mit 350 teils ganzs. Holzstichen und 1 gefalt. farblithogr. 

Karte. Dunkelgrüner Orig.-Leinenband mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel, goldgepr. Deckel-Illustration und 

Goldschnitt.   450,--  
Georg 930. Schoene 35185. Simon 252. - Erste Ausgabe des aufwendig ausgestatteten, wohl schönsten Werks über den Champagner. 

- Die schönen Holzstiche mit zahlr. Genreszenen aus der Gastronomie und berühmten Weingütern. Im Anhang mit einem 

Verzeichnis bedeutender Champagner-Produzenten und Werbe-Aunzeigen von Moet & Chandon, Périnet & Fils, Deutz & 

Geldermann's u. a. - Der britische Schriftsteller und Verleger H. R. Vizetelly (1820-1894), Herausgeber der Pictorial Times und 

der Illustrated Times, gründete 1880 seinen Verlag Vizetelly & Company. Wegen seiner Vorliebe für guten Wein veröffentlichte 

noch weitere Bücher "The Wines of the World Characterized & Classed: with some particulars respecting the beers of Europe" 

(1875) und "Facts About Champagne and Other Sparkling Wines Collected During Necessary Visits to the Champagne and Other 

Viticultural Districts of France, and the Principal Remaining Wine-Producing Countries of Europe" (1879). Er war Weinjuror für 

Großbritannien bei den Weinausstellungen in Wien und Paris von 1873 und 1878. - Sehr gutes sauberes Exemplar. 

First edition of the lavishly decorated, probably most beautiful work on champagne. - The beautiful wood engravings with numerous 

genre scenes from gastronomy and famous wineries. Appendix with a list of important champagne producers and advertisements 

by Moet & Chandon, Périnet & Fils, Deutz & Geldermann's and others - The British writer and publisher H. R. Vizetelly (1820-

1894), editor of the Pictorial Times and the Illustrated Times, founded his publishing house Vizetelly & Company in 1880. Because 

of his fondness for good wine, he published further books ñThe Wines of the World Characterized & Classed: with some particulars 

respecting the beers of Europeò (1875) and ñFacts About Champagne and Other Sparkling Wines Collected During Necessary 

Visits to the Champagne and Other Viticultural Districts of France, and the Principal Remaining Wine-Producing Countries of 

Europeò (1879). He was a wine judge for Great Britain at the wine exhibitions in Vienna and Paris in 1873 and 1878 - Very good 

clean copy. 
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V. Geographie, Reisen 

10 Agnese, Battista. Der Portolan-Atlas des Battista Agnese von 1546 aus der Russischen Nationalbibliothek Sankt 

Petersburg. Vollständige Faksimile-Ausgabe ... Herausgegeben von Arthur Dürst . 2 Bände. Graz, Akademische 

Druck- und Verlags-Anstalt (ADEVA) (1993). Folio (37 x 26 cm.). [20] Bl. farb. Voll-Faksimile; Kommentarheft und 

Studienausgabe in 22 (20 doppelblattgr.) farb. Einzelblättern. OLn. mit goldgepr. Vorderdeckel und Orig.-

Leinenkassette mit goldgepr. Deckel.   450,--  
Leinenausgabe, hier zusätzlich zusammen mit der Studien-Ausgabe, welche die schönen Manuskript-Karten nochmals lose in 

Originalgröße präsentiert. - "Der Atlas des Battista Agnese von 1546 ist einer von etwa 30 handsignierten Werken aus der Feder 

des Meisters, er repräsentiert die damals aktuellen Kenntnisse der Erdkunde. Zusammengefaßt wird die Darstellung der Welt durch 

eine Gesamtkarte in ovaler Projektion, die die Route der Weltumsegelung des Maghellan zeigt. Nach der zeitlichen Gliederung des 

Agnese-íuvres gehºrt der Atlas zur sogenannten Ăpostkalifornischen Gruppeñ, die alle seine Werke von 1542ï1552 umfaßt und 

in denen das damals legendäre Kalifornien bereits als Halbinsel dargestellt wird. Zum Inhalt zählen weiters eine Tafel der 

Sonnendeklination und eine Armillarsphäre, ein Zodiakal-Kalender sowie zwei Seiten Text mit astronomischen Angaben. Wie alle 

Arbeiten aus der Werkstatt Agneses ist auch der Atlas von 1546 als Luxus-Objekt gestaltet worden, das von hochrangigen und 

wohlhabenden Personen als Sammlerstück oder prestigereiches Geschenk bestellt wurde. Agnese gilt als einer der produktivsten 

Kartenhersteller des 16. Jh.s. Genuese von Geburt, unterhielt er in Venedig ein Zeichenatelier. Unter seiner Feder entstanden 

insgesamt etwa 80 bis 100 See-Atlanten, die zu navigatorischen Zwecken eher ungeeignet, jedoch in der Tradition der Portolane 

und der entsprechenden Karten gestaltet waren. Aus heutiger Sicht stellen die Atlanten Agneses einen Fundus wertvoller 

historischer Sachkenntnisse dar und zeigen zahlreiche Neuentdeckungen: Offenbar war Agnese der erste, der die Entdeckungen des 

F. de Ulloa, eines Abgesandten Hernando Cortezô, auf Karten festhielt" (ADEVA). - Neuwertiges Exemplar. 
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11 Baedeker, Karl. Konstantinopel, Balkanstaaten, Kleinasien, 

Archipel, Cypern. Handbuch für Reisende. 2. Aufl. Leipzig, 

Baedeker 1914. Kl.-8°. LXXIV, 484 S. mit 18 Karten, 50 Plänen 

und 15 Grundrissen. OLn. mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel. 

(Baedekers Reisehandbücher).   140,--  
Hinrichsen D 498. - Stempel einer Buchhandlung im "Hotel Tokatlian" in 

Konstantinopel auf dem vorderen freien Vorsatzblatt und dieses auf den 

Innendeckel geklebt, sonst von leichten Gebrauchsspuren abgesehen gutes 

Exemplar. 

12 Fleury, H(enri, Direction). Chronique de Champagne. 4 Bände. 

Reims, au Bureau et Paris, Techner 1837-1838. Gr.-8°. 458 S.; [2] 

Bl., 455 S.; [2] Bl., 423 S.; [2] Bl., 429 S. mit 24 (4 gefalt.) lithogr. 

Tafeln. Hldr. der Zeit mit goldgepr. Rückentiteln und dekorativer 

Rückenvergoldung.   240,--  
Erste und einzige Ausgabe der seltenen Chronik des wohl bekanntesten 

Weinanbaugebiets der Welt. - Die schönen Tafeln mit Ansichten und 

Dokumente zur Früh- und Kunstgeschichte der Region. - Einbände etwas 

berieben, stellenweise teils stärker braunfleckig, gutes dekorativ 

gebundenes Exemplar. 

 

 

13 Lesseps, Ferdinand de. Percement de l'Isthme de Suez. (Vol. I) Exposé et documents officiels. Paris, Henri Plon 1855. 

Gr.-8°. [2] Bl., 280, 49 S. mit 2 gefalteten lithogr. Karten. Moderner Halblederband mit goldgepr. Rückenschild und 

Rückenvergoldung (typogr. Orig.-Umschlag beigebunden).   320,--  
PMM 339 (der vorliegende 1. Band). - Erste Ausgabe des Berichts über das Projekt des wichtigen Schifffahrtskanals in Ägypten. 

Bis 1860 erschienen noch vier weitere Bände. - "'The Piercing of the Isthmus of Suez' - he set out the whole case for the canal and 

his proposed method of building it... Construction was begun in 1859 and completed 10 years later" (Carter/Muir). - "Der 

französische Generalkonsul schickte ihm (Lesseps) gegen die Langeweile einige Bücher, darunter auch einen von J.-B. Lepère für 

Napoleon verfaßten Bericht über die Möglichkeit, den Kanal, der einst das Rote Meer über den Nil mit dem Mittelmeer verband, 

neu zu erschließen. ... De Lesseps ließ sich weder durch politische noch praktische Einwände von seinem Projekt abbringen. Doch 

mußte zu seiner Finanzierung Kapital aufgebracht werden. In einer fast dreihundert Seiten langen und mit Karten versehenen 

Abhandlung 'Der Durchstich der Landenge von Suez' erläuterte er die Probleme des Kanals und seinen Bauplan. Napoleon III. 

sicherte ihm seine Unterstützung zu, und Lesseps beschaffte sich ein Kapital von zweihundert Millionen Francs. Mit dem Bau begann 

man 1859, vollendet wurde er zehn Jahre später" (Carter/Muir). - Am 17. November 1869 wurde der Suezkanal mit einer Länge 

von 164 km eröffnet. Der Kanal verbindet die Hafenstädte Port Said und Port Taufiq bei Suez und erspart der Seeschifffahrt 

zwischen Nordatlantik und Indischem Ozean den Weg um Afrika. - Sehr schönes dekorativ gebundenes Exemplar.  

 

 First edition of the report on the project of the important shipping canal in Egypt. Four more volumes were published up to 1860. 

- ñThe French consul general sent him (Lesseps) a number of books to combat his boredom, including a report written by J.-B. 

Lepère for Napoleon on the possibility of reopening the canal that once connected the Red Sea to the Mediterranean via the Nile. 

... De Lesseps was not dissuaded from his project by political or practical objections. But capital had to be raised to finance it. He 

explained the problems of the canal and its construction plan in a treatise entitled 'The Crossing of the Isthmus of Suez', almost 

three hundred pages long and complete with maps. Napoleon III assured him of his support and Lesseps raised a capital of two 

hundred million francs. Construction began in 1859 and was completed ten years laterò (Carter/Muir). - On November 17, 1869, 

the Suez Canal was opened with a length of 164 km. The canal connects the port cities of Port Said and Port Taufiq near Suez and 
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saves shipping between the North Atlantic and the Indian Ocean the route around Africa. - A very nice, decoratively bound copy. 

 

 
 

 

VI. Geschichte 

14 Churchill, Winston. The second world war and an epilogue on the years 

1945 to 1957. Abridged one-volume edition. London, Cassell & Company 

(1959). 8°. XVIII, 1033 S. OLn. mit farbig illustr. OU. (von Biro ).   140,--  
PMM 424. - Erste Ausgabe. - "Winston Churchill ist der einzige Staatsmann der 

Neuzeit, der die umwälzenden Ereignisse, an deren Gestaltung er maßgeblich 

beteiligt war, selbst in einem großen, sehr persönlichen Geschichtswerk geschildert 

hat. An die sechs Bände seiner 'Weltkrise', die den Ersten Weltkrieg, seine 

Vorgeschichte und Nachwehen umfassen, schließt sich mit abermals sechs Bänden 

"Der Zweite Weltkrieg" mit seiner Vorgeschichte an. Diese zwölf Bände hat 

Churchill stets als ein Ganzes begriffen und sie eine 'Chronik des Zweiten 

Dreißigjährigen Krieges' genannt. ... Im Februar 1959 brachte er die hier angeführte 

einbändige Ausgabe von 'Der Zweite Weltkrieg' heraus und fügte ihr einen Epilog 

an, in welchem er über sein Nachkriegswirken Rechenschaft gibt und aus der Sicht 

seines neunten Lebensjahrzehnts gleichsam die Summe zieht. Dieser Epilog kann als 

sein Vermächtnis gelten. Er erinnert darin an seine Rede in Fulton, im März 1946, 

in der er erstmals vom 'Eisernen Vorhang' sprach und erklärte: "Dies ist gewiß nicht 

das Befreite Europa, für dessen Aufbau wir kämpften." Er erinnert an seine Züricher 

Rede vom Herbst 1945, in der er als ersten Schritt zur Neuschaffung der 

europäischen Familie die Partnerschaft zwischen Deutschland und Frankreich 

forderte. Er erörtert die Europa-Bewegung und ist vom langsamen Wachstum ihres 

Gedankens nicht enttäuscht: "Bei großen Unternehmungen ist ein Fehler zu 

versuchen, alles auf einmal in Angriff zu nehmen." Er betrachtet die Sowjetunion 

nach Stalins Tod und dem ungarischen Aufstand und gelangt zum prophetischen 

Schluß: "Niemand kann glauben, daß dieser Zustand ewig dauern wird. Die Lehre 

des Kommunismus trennt sich allmählich von der russischen Militärmaschine ab. Die Völker werden auch weiterhin gegen das 

sowjetische Kolonialreich aufbegehren, nicht weil es kommunistisch, sondern, weil es eine bedrückende Fremdherrschaft ist." Der 

Große Alte Mann ist nicht entmutigt: "Ich bin nicht der Meinung, daß die Mühen und Opfer Großbritanniens und seiner 

Verbündeten, die ich in meinen sechs Bänden aufgezeichnet habe, zu nichts geführt und lediglich einen noch gefahrvolleren und 

düstereren Zustand als zuvor geschaffen haben. Im Gegenteil, ich bin zutiefst überzeugt, daß wir uns nicht umsonst bemüht haben. 

Streit zwischen Völkern und Kontinenten wird es vermutlich immer geben. Aber im großen Ganzen wird die menschliche 

Gesellschaft in zahlreiche Formen hineinwachsen, von denen die Parteimaschinen keinen Begriff haben." Damit legte er die Feder 

nieder. Es ist in jedem Sinn sein letztes Buch" (Carter/Muir). - Der schöne Schutzumschlag am Kapital mit geringfügigen 

Randläsuren und an den Kanten leicht berieben, sehr gutes sauberes Exemplar. First edition. - ñWinston Churchill is the only 

statesman of modern times who has himself described the revolutionary events in the shaping of which he played a decisive role in 

a large, very personal historical work. The six volumes of his 'World Crisis', which cover the First World War, its prehistory and 
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aftermath, are followed by another six volumes of 'The Second World War' with its prehistory. Churchill always saw these twelve 

volumes as a whole and called them a 'Chronicle of the Second Thirty Years' War'. ... In February 1959, he published the one-

volume edition of 'The Second World War' cited here and added an epilogue in which he gives an account of his post-war work and 

sums it up, as it were, from the perspective of the ninth decade of his life. This epilogue can be regarded as his legacy.  This epilogue 

can be regarded as his legacy. In it, he recalls his speech in Fulton in March 1946, in which he first spoke of the 'Iron Curtain' and 

declared: ñThis is certainly not the Liberated Europe we fought to build.ò He recalls his speech in Zurich in the fall of 1945, in 

which he called for a partnership between Germany and France as the first step towards recreating the European family. He 

discusses the European movement and is not disappointed by the slow growth of its ideas: ñIn great undertakings, it is a mistake to 

try to tackle everything at once.ò He looks at the Soviet Union after Stalin's death and the Hungarian uprising and comes to the 

prophetic conclusion: ñNo one can believe that this state of affairs will last forever. The 

doctrine of communism is gradually separating itself from the Russian military machine. 

The peoples will continue to revolt against the Soviet colonial empire, not because it is 

communist, but because it is an oppressive foreign rule.ò The Grand Old Man is not 

discouraged: ñI am not of the opinion that the labors and sacrifices of Great Britain and 

her allies, which I have recorded in my six volumes, have led to nothing and have merely 

created an even more perilous and gloomy condition than before. On the contrary, I am 

profoundly convinced that we have not labored in vain. There will probably always be strife 

between peoples and continents. But on the whole, human society will grow into numerous 

forms of which the party machines have no conception.ò With that he laid down his pen. It 

is in every sense his last bookò (Carter/Muir). - The beautiful dust jacket with minor edge 

wear at the spine and slightly rubbed at the edges, a very good clean copy. 

15 Stael, (Anne Louise Germaine) de. Considerations sur les principaux evenemens 

de la Revolution Francoise. Depuis son origine jusques et compris le 8 juillet 1815. 

Ouvrage posthume ..., publie par le Duc de Broglie et le Baron A. de Stael. 3 

Bände. Liege, J.-A. Latour 1818. Kl.-8°. XII, 387 S., [2] Bl., 378 S.; [2] Bl., 354 

S. HLdr. d. Zt. mit goldgepr. Rückensch. u. Linienvergoldung.   140,--  
Vgl. Lonchamp 117. - Eine von mehreren Ausgaben im Jahr der Erstausgabe. Wichtiges 

Quellenwerk zur Französischen Revolution und eines der bedeutendsten Werke der Madame 

de Stael, das nach ihrem Tode 1817 von ihrem Sohne August Louis de Stael und Achille 

Charles, Duc de Broglie, herausgegeben wurde. - Rücken etwas berieben, stellenweise 

etwas braunfleckig, gutes Exemplar. 

 

 

VII. Spiele, Kinder- und Jugendbücher 

16 Andersen, Hans Christian. Märchen. (Mit einer 

biographischen Einleitung von Sophus Bauditz. Ins 

Deutsche übertragen von Mathilde Mann ). 2 Bände. 

Leipzig, Insel 1909. 8°. XXII, 1 Bl., 556 S., 2 Bl.; 2 

Bl., 549 S., 1 Bl. mit illustr. Titeln, 2 Frontisp. u. 

illustr. Initialen von Carl Wiedemeyer-

(Worpswede). Orig.-Kalbldr. mit goldgepr. 

Rückentitel, reicher Rückenverg. u. Deckelvignetten 

sowie Kopfgoldschnitt.   240,--  
Klotz 111/199.  Sarkowski 21. - Erste Ausgabe dieser 

Übersetzung. - Rücken minimal berieben, schönes 

Exemplar der Luxusausgabe in Ganzleder. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17 Bachmann, Manfred und Wolfram Metzger. Vom Marktstand zum Supermarkt. Der 

Kaufladen in Puppenwelt und Wirklichkeit. [Katalog zur Ausstellung des Badischen 

Landesmuseums im Schloss Bruchsal vom 20. Dezember 1992 bis 13. Juni 1993]. 1. 

Aufl. Karlsruhe, INFO-Verlagsgesellschaft 1992. Gr.-8°. 181 S. mit zahlr. teils farb. 

Abb. OKart. (INFO-Reihe Dokumente zur Landesgeschichte).   30,--  
Sehr gutes Exemplar. 
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18 Beck, Julius. Bilder aus dem Tierleben. Ein Verwandlungsbilderbuch von Lothar Meggendorfer. 7.-9. Aufl. 

Esslingen und München, Schreiber o. J. (1925). 4°. 7 Bl. mit 6 chromolithogr. Tafeln (jede dreimal quer 

durchgeschnitten und von 6 weiteren Tafeln jalousieartig unterlegt) mit Ziehmechanismus u. Illustrationen im Text. 

Farbig illustr. OHln. (Verlags-Nr. 138).   1.400,--  
Klotz 316/1. Krahé 19 (mit Abb. S. 140). Krahé, Puppentheatermuseum 21 u. S. 33 (mit Abb.).  Ries 713, 96 u. S. 56. Robinson u. 

Struwwelpeter 239. Schiller, Meggendorfer 8 u. Sotheby's Catalogue of the Meggendorfer Archive 76 u. 77 (Originalvorlagen u. 

Probedrucke mit Abb.). Stuck-Villa I, 432. Wegehaupt II, 2157 (diese Aufl., mit farb. Abb.). - Krahé, Ries u. Wegehaupt dat. die 1.-

9. Aufl. 1895. J. Schiller erwähnt jedoch handschriftliche Jahresangaben auf Textprobedrucken (5. Aufl.: 1913 u. 7.-9. Aufl. 1925). 

- "Die Darstellungen sind sehr überraschend, und führen die Tiere, sobald man an einem Papierstreifen zieht, sehr nette Dinge aus. 

So legt plötzlich ein Hase Ostereier, trägt ein Storch unversehens ein kleines Kind, macht ein gebildeter Pudel Kunststücke, und 

dergleichen mehr" (Aus der Verlagswerbung v. 1895). - "Der Künstler hatte unverkennbar eine Vorliebe dafür, Tiere zu beleben. 

Ganz offenbar hat er sie geliebt und mit Anteilnahme beobachtet... Man kommt nicht los von Meggendorfers Tieren..." (M. Sendak). 

- "Als frühester Beleg für die Jalousietechnik ist ein englischer Titel von 1862 nachgewiesen" (H. Ries S. 56). - Im Blattrand teils 

geringfügig fingerfleckig, sehr gutes voll funktionsfähiges Exemplar dieses originellen Spielbilderbuchs. - Krahé, Ries and 

Wegehaupt dated the 1st-9th editions 1895. However, J. Schiller mentions handwritten dates on proofs of the text (5th edition: 1913 

and 7th-9th editions 1925). - ñThe illustrations are very surprising, and the animals do very nice things as soon as you pull on a 

strip of paper. Thus a rabbit suddenly lays Easter eggs, a stork suddenly carries a small child, an educated poodle performs tricks, 

and the likeò (from the publisher's advertisement of 1895). - ñThe artist had an unmistakable predilection for animating animals. 

He obviously loved them and observed them with sympathy... One cannot get away from Meggendorfer's animals...ò (M. Sendak). - 

ñThe earliest evidence of the Venetian blind technique is an English title from 1862ò (H. Ries p. 56). - Some minor fingerstaining 

in the margins, a very good, fully functional copy of this unusual picture book. 
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19 Busch, Wilh(elm). Hernach. München, Lothar Joachim 1908. Gr.-8°. [3] Bl., [61] Bl. mit 96 (8 farblithogr.) montierten 

Illustrationen und faksimilierten handschr. 

Versen. Orig.-Ledereinband mit goldgepr. 

Rücken- u. Deckelvergoldung.   140,--  
LKJ I,236. Seebaß I,305. Rümann, Illustr. 

Bücher 211. Vanselow 112. - Erste Ausgabe. - 

Nr. 109 von 1000 Exemplaren der 

Vorzugsausgabe. - "...das erste Werk Buschs, 

welches vermittelst wirklich originalgetreuer 

Wiedergaben die ganze Feinheit seiner durch 

keine Rücksicht auf 

Reproduktionsmöglichkeiten mehr gebunden, 

frei schaltenden, reifen Zeichenkunst erkennen 

läßt" (Vanselow). - Rücken leicht berieben, 

sonst gutes Exemplar. 

20 Effenberger, W(ilhelm, Hrsg.). Loewe's 

unzerreißbares Anschauungs-Bilderbuch. 

Mit 250 fein kolorirten Abbildungen oder 

16 Bildertafeln auf Pappe (Umschlagtitel). 

Stuttgart und Leipzig, F. Loewe (W. 

Effenberger) o. J. (um 1885). Folio (34 x 

22,5 cm.). 16 farblithogr. Tafeln mit 

Tonplatte auf Karton. OHln. mit 

farblithogr. Deckelbild (jugendliches Mädchen mit Bilderbuch und vier Kindern).   240,--  
Erste Ausgabe. - Typisches Kleinkind-Bilderbuch der Kaiserzeit mit hervorragend lithographierten Tafeln. Die Tafeln sind im 

unteren Rand bezeichnet: "Kinderstube" (Spielsachen), "Küchen- und Haushaltungsgeräthe", "Möbel", "Bauten" (Windmühle, 

Brunnen, Kathedrale, städt. Wohnhaus, Bauernhof), "Verkehrsmittel" (Schiffe, Eisenbahn und Kutschen), "Berufsarten", 

"Völkertrachten", "Hausthiere" (2), "Jagd- und Wildthiere", "Wilde Thiere", "Vögel", "Fische, Amphibien und Insekten", "Feld- 

und Gartenblumen", "Baumarten und Früchte", "Acker- und Gartengewächse". - "In den Jahren 1868 und 1869 bestand unter der 

Firma "Loewe & Staackmann" ein Verlags-, Kommissions- und Barsortimentsgeschäft. Im Herbst 1869 trennen sich sich die 

Freunde, und beide führen unter ihrem Namen einen Verlag. Nach der Trennung befaßt sich Friedrich Loewe bevorzugt mit der 

Herausgabe von Jugendschriften und Bilderbüchern. Nach dem Tod von Friedrich Loewe am 7. September 1876 wird das 

Verlagsgeschäft von Adolf Refelshöfer gekauft, der den alten Firmennamen beibehält. Adolf Refelshöfer (1825-1890) verkauft den 

Verlag zum 1. Januar 1879 an Wilhelm Effenberger, dieser verlegt die Firma sofort nach Stuttgart. Wilhelm Effenberger wurde am 

15. März 1841 geboren. Am 1. Januar 1856 ging er zu Ottomar Vierling in Görlitz in die Lehre und verbrachte dort auch seine 

ersten Gehilfenjahre. Von 1864 bis Ende 1872 ist er tätig im Verlag von Otto Spamer in Leipzig. Vom 1. Januar 1873 bis zum 

Erwerb des eigenen Verlages leitet Wilhelm Effenberger als Geschäftsführer den Verlag Wilhelm Nitzschke in Stuttgart" (U. Liebert, 

Geschichte der Stuttgarter Kinder- und Jugendbuchverlage im 19. Jahrhundert, S. 33). - Rücken etwas berieben, Vorderdeckel des 

Orig.-Schutzumschlags liegt bei, wenige Tafeln im Rand etwas fleckig, sehr gutes Exemplar.  
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21 Meggendorfer, Lothar (und C. A. Hennig). Prinzessin Rosenhold. Ein Ziehbilderbuch von Lothar Meggendorfer. 

2. Aufl. Esslingen und München, J. F. Schreiber o. J. (1906). Quer-4° (27 x 36 cm.). [2] Bl. (Text) und 6 farblithogr. 

Tafeln mit beweglichen Teilen. Farbig illustr. OHLn. (Verlags-Nr. 108).   2.400,--  
Slg. Breitschwerdt 106. Katzenbach S. 274. Krahé 115 u. S. 165 (mit Abb.). LKJ II, 460. Ries 714, 120. - "Zwei der schönsten, stark 

vom Jugendstil beeinflußten Ziehbilderbücher aus Meggendorfers Spätwerk sind Prinz Liliput und Prinzessin Rosenhold, die beide 

neben der Beweglichkeit der Bilder eine in sich zusammenhängende Handlung haben. Prinzessin Rosenhold ist ein echtes 

Puppentheater, das uns an den Begegnungen der Prinzessin mit einem Brummkreisel, mit zwei Chinesen, dem Teufel aus dem Kasten 

sowie dem Nußknackerkönig teilhaben Läßt, bevor sie von Prinz Liliput mit einer von Schmetterlingen gezogenen Eichenlaub 

Kutsche aus dem Spielzeugland abgeholt wird. Es ist beinahe überflüssig zu sagen, daß alle Schmetterlinge mit den Flügeln 

schlagen, wenn der Ziehstreifen bewegt wird. Dieses letzte bewegliche Bilderbuch Meggendorfers ist aber noch an völlig anderer 

Hinsicht bemerkenswert. Obwohl der Einfluß Poccis noch deutlich spürbar ist, kündigt sich dennoch in den Bildern bereits jene 

Formenwelt des Trickfilms an, zu der dann viele Jahre später Walt Disney gefunden hat" (zit nach Puppentheatermuseum S. 23, 

Nr.121 und Krahé S. 165). - Meggendorfers überragende Bedeutung auf dem Gebiet der Spielbilderbücher ist nach wie vor 

unumstritten. Er ist als der witzigste und einfallsreichste Schöpfer von beweglichen Bilderbüchern und anderen Buchkuriositäten 

anzusehen. Seine Ziehbilderbücher sind dank einer raffiniert ausgedachten Mechanik wahre Meisterwerke einer sich auf Buchseiten 

abspielenden Pantomime" (H. Krahé in LKJ). - Einband etwas berieben, braunfleckig und angestaubt, die Ziehstreifen und im 

Blattrand fingerfleckig, noch sehr gutes Exemplar mit allen beweglichen Orig.-Teilen und voll funktionsfähig.  

ñTwo of the most beautiful drawing picture books from Meggendorfer's late work, strongly influenced by Art Nouveau, are Prince 

Liliput and Princess Rosenhold, both of which have a coherent plot in addition to the mobility of the pictures. Princess Rosenhold 

is a real puppet theater that lets us participate in the princess's encounters with a humming top, two Chinese men, the devil from 

the box and the Nutcracker King before she is taken away from Toyland by Prince Lilliput in an oak-leaf carriage pulled by 

butterflies. Needless to say, all the butterflies flap their wings when the pull strip is moved. But this last moving picture book by 

Meggendorfer is remarkable in a completely different respect. Although Pocci's influence is still clearly perceptible, the pictures 

already herald the world of forms of animated film that Walt Disney found his way to many years laterò (quoted from 

Puppentheatermuseum p. 23, no. 121 and Krahé p. 165). - Meggendorfer's outstanding importance in the field of picture books is 

still undisputed. He is regarded as the funniest and most imaginative creator of movable picture books and other book curiosities. 

Thanks to a cleverly devised mechanism, his pull-out picture books are true masterpieces of a pantomime that takes place on book 

pagesò (H. Krah® in LKJ). - Binding somewhat rubbed, brown-stained and dusty, the pull strips and in the margins finger-stained, 

still a very good copy with all original movable parts and fully functional. 
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22 Spiele - Reinhold, Felix. Das kleine Hausmütterchen. Ein Spiel für fleissige Mädchen die Gehilfinnen ihrer Mutter 

sein wollen. O. O., Dr. u. J. (Ravensburg, Otto Maier ?) um 1905. 22,5 x 32,5 cm. Mit 8 chromolithogr. Spielbrettern 

(21 x 20,8 cm.), 95 (statt 96) chromolithgr. Bildkarten (4 x 5 cm.), 96 bedruckte Namenkärtchen (2,4 x 2,4 cm.) und 1 

gefalt. Spielanleitung. Orig.-Pappkassette mit chromolithogr. Deckelbild. (Verlags-Nr. O. M. B. 91).   350,--  
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Deutsches Historisches Museum, Berlin AK 2013/531. Vgl. Buijnsters, Papertoys S. 255 f. (ähnl. Beschäftigungsspiel "De kleine 

Huisfrouwen" Berlin ca. 1890). - Sehr seltenes Beschäftigungsspiel für kleine Mädchen. Die Bildkarten zeigen verschieden 

Haushaltsgegenstände und Spielsachen (Puppe und Hampelmann). Die Spielbretter veranschaulichen die Tätigkeitsbereiche der 

jungen "Hausfrauen", wie Küche, Garten, Wohnraumpflege, Wäschepflege Handarbeiten, Kindererziehung und Gartenarbeit. - Die 

Kassette an den Kanten berieben, der Deckel innen an den Ecken mit Papierstreifen hinterlegt, ein Bildkärtchen fehlt, sonst sehr 

gut erhalten. 

 

 

23 Tausend und eine Nacht - Die Abenteuer Sindbads des Seefahrers wie sie 

aufgezeichnet sind in dem Buche genannt Tausend u. eine Nacht. (Übersetzt 

von Felix Paul Greve). Leipzig, Insel-Verlag 1913. 4°. Farbig illustr. Doppeltitel, 

119 (1) S., [2] Bl. mit 8 illustr. Initialen und 9 Farbtafeln von Agnes Peters. Farbig 

illustr. OPbd.   100,--  
Ries 769, 1. Sarkowski 2. - Erste Ausgabe mit diesen außergewöhnlichen Jugendstil-

Illustrationen. - Schönes Exlibris, sehr gutes Exemplar. 

24 Wunderlich, Gottlob (Hrsg.). Des Kindes liebstes Bilderbuch zusammengestellt. 

5. Aufl. Langensalza, F. G. L. Gressler o. J. (1869). 8°. Illustr. Titel u. 16 num. 

eins. bedr. Bl. mit farblithogr. Illustrationen u. Musiknoten. Illustr. OHln.   140,--  
Wegehaupt II, 3766. Vgl. Hauswedell 1358 u. Wegehaupt I, 2334 (beide EA von 1850). - 

Seltenes reizvoll ausgestattetes Kinderlieder-Buch mit Liedern von K. Hahn, C. Pastor, P. 

Schulz, W. Wedemann, E. G. S. Anschütz, M. v. Bornhardt, Reichardt und dem 

Herausgegeber sowie Volkslieder. - Die Lieder mit den Titeln: Das Schäfchen; Die kleinen 

Soldaten; Das dankbare Hühnchen; Der Schneemann; Der Besenbinder; Der Rabe; Der 

Vogel Strauß; Häschen und Jäger; Das lüsterne Fischlein; Der Schäfer; Der Fuchs mit der 

gestohlnen Gans; Der kleine Reiter; Die Jagd; Pudel und Hausfrau; Pfauhahn und 

Haushahn sowie Der Tanzbär sind alle mit Musiknoten versehen. - Einband leicht fleckig 
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und angestaubt, teils mit restaurierten Randeinrissen, vereinzelt leicht fingerfl., schönes Exemplar. 

 

 
 

 

VIII. Kunst 

25 Bodrogi, Tibor, Lajos Boglár, György Domanovszky u. a. Stammeskunst. I. 

Australien, Ozeanien, Afrika. - II. Amerika, Asien. 2 Bände. Budapest, Corvina 

Kiadó 1982. 4°. 306 S., [1] Bl.; 273, (1) S., [1] Bl. und zus. 544 teils farb. Abb. auf 

Tafeln. OLn. mit farbig illustr. OU.   70,--  
Erste deutsche Ausgabe. - Sehr gutes Exemplar des Standardwerks über außereuropäische 

Kunst. 

26 Braungart, Richard. Neue deutsche Gelegenheitsgraphik. Zweite Folge. 

München, Franz Hanfstaengl 1921. 4°. XXVIII S., 86 teils farb. Tafeln, [2] Bl. 

Schwarzer Orig.-Lederband mit goldgepr. Rückenschild, dekorativer Rücken- und 

Deckelvergoldung und Kopfgoldschnitt.   180,--  
Eines von 50 num. Exemplaren der Vorzugsausgabe in Ganzleder. Außerdem erschienen 

noch 950 Exemplare in Halbpergament. - Die Tafeln mit Lichtdruckreproduktionen von 

Neujahrs- u. Glückwunschkarten, Exlibris u. a. m. von A. Coßmann, M. Fingesten, S. 

Frank, F. Hollenberg, H. Kätelhön, R. Klein, E. Kreidolf, R. Nägele, H. Pape, R. Schiestl, 

F. Staeger, O. Wirsching u. a. - Schönes Exemplar im dekorativen Handeinband. 
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27 Huber, M(ichael). Handbuch für Kunstliebhaber und Sammler über die vornehmsten Kupferstecher und ihre Werke. 

Vom Anfange dieser Kunst bis auf gegenwärtige Zeit. Chronologisch und in Schulen geordnet, nach der französischen 

Handschrift des Herrn M. Huber. Bearbeitet von C. C. Rost. Band I-VIII (von 9). Zürich, Orell, Geßner, Füßli und 

Compagnie 1796-1804. 8°. Mit zahlr. Monogramm-Abb. Hldr. der Zeit mit goldgepr. Rückensch. und dekorativer 

floraler Rückenvergoldung.   280,--  
Bigmore & Wyman I, 347. Fromm 12572. NDB IX, 685 f. VD18 11137053. - Erste Ausgabe, noch vor der französischen 

Originalausgabe erschienen. - "Standard book of reference" (Bigmore & Wyman). - Nach Schulen geordnet: I. u. II. Deutsche 

Schule. - III. u. IV. Italienische Schule. - V. Flämische Schule. - VI. Niederländische Schule. - VII. u. VIII. Französische Schule. - 

Der Kunsthistoriker, Sprachlehrer und Übersetzer M. Huber (1727-1804) "lebte seit etwa 1750 im Milieu der Enzyklopädisten in 

Paris, wo er später Sprachlehrer und Mitarbeiter des ĂJournal £trangerñ wurde. ... Vor allem aber brachte er seine Fªhigkeiten 

und Kenntnisse in das ĂHandbuch f¿r Kunstliebhaber und Sammler ¿ber die vornehmsten Kupferstecher und ihre Werkeñ (9 Bªnde, 

1796ï1804) ein, das die Leipziger Kunsthändler Rost und Martini aus H.s französischem Manuskript übersetzten und, geringfügig 

bearbeitet, herausgaben. Als oft konsultierter Kunstsachverstªndiger und vielseitiger Weltmann f¿hrte H. gewiÇ die Ăglªnzende 

Existenzñ, von der seine Schwiegertochter Therese H. sprach, auch wenn die materielle Seite bescheiden blieb. Doch bildete sein 

gastliches Haus ein Zentrum Leipziger Kultur: Oeser, Gellert, Weisse, Chr. L. von Hagedorn, Thümmel, Garve und viele andere 

verkehrten hier, und auch Goethe erwªhnt H. r¿hmend in ĂDichtung und Wahrheitñ (8. Buch)" (Wulf Segebrecht in NDB). - Ohne 

den erst 1808 erschienen Band IX (Englische Schule, liegt als Nachdruck im Halbledereinband bei), stellenweise etwas 

braunfleckig, sehr schönes dekorativ gebundenes Exemplar. 

 

 

28 Zur Westen, Walter v. Berlins graphische Gelegenheitskunst. 2 Bände. 

Berlin, Otto v. Holten 1912. 4°. [2] w. Bl., [7] Bl., 199 S., [1] Bl.; [2] w. 

Bl., [5] Bl., 183 S., [1] Bl. mit Titel in Rot und Schwarz und 113 teils 

montierten Abbildungen und 1 Holzschnitt, 6 Radierungen, 12 

Lithographien und 1 Prägedruck nach Hans Baluschek, Franz v. 

Bayros, Ludwig Burger, Daniel Chodowiecki, Fidus, Max Klinger, 

Max Liebermann, Adolph Menzel, Max Slevogt u. a.  Orig.-

Halbpergamentbände mit goldgepr. Rückentiteln und 

Rückenvergoldung (Entwurf: E. Doepler).   350,--  
Eines von 350 num. Exemplaren (Gesamtauflage). Der schöne Druck auf 

kräftigem Velin von Otto v. Holten. - I. Berliner Exlibris, Besuchskarten, 

Privatanzeigen, Glückwunschkarten, Notentitel, Reklamekunst in Vergangenheit 

und Gegenwart. - II. Berliner Festkarten in Vergangenheit und Gegenwart. - 

Sehr gutes Exemplar. 
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IX. Land- und Forstwirtschaft 

29 Kramer, Rudolf. Taschenbuch der Rassegeflügelzucht. Mit über 260 farbigen Abbildungen nach der Natur 

aufgenommenen Rassetieren auf 112 Tafeln. 3. Auflage bearbeitet unter Mitwirkung des Zuchausschusses des Bundes 

deutscher Geflügelzüchter und vielen Rassezüchtervereinen. Würzburg, Verlag der Universitätsdruckerei H. Stürtz 

(1926). 8°. 14 S., [1] Bl. mit 1 Portrait und 112 chromolithogr. Tafeln. OLn. mit Deckelvignette in Orig.-Pappschuber. 

  280,--  
Beste, da umfangreichste Ausgabe. Mit Vorworten von H. du Roi, R. Kramer, Erich Klein und Emil Schachtzabel. - "Als ĂDer 

Kramerñ wurde das Buch zu einem Standardwerk der Gefl¿gelzucht. Im Gegensatz zu anderen Werken enthielt das Buch in der 

Erstauflage erstmals neben Beschreibungen auch farbige Abbildungen, die von verschiedenen Künstlern angefertigt wurden. Es gilt 

als erster Zuchtstandard der deutschen Rassegeflügelzucht und wurde auch international in Fachkreisen rezipiert" (Wikipedia). - 

Wenige Tafelrückseiten mit den Beschreibungen mit Abklatschspuren der chromolithogr. Tafeln, sehr gutes vollständiges und 

sauberes Exemplar. 
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X. Literatur 

30 Bebel, Heinrich. Schwänke. Zum ersten Male in vollständiger Übertragung 

herausgegeben von Albert Wesselski. 2 Bände. München, Leipzig, G. Müller 

1907. 8°. XXVII, 241 S.; 212 S. mit Titeln in Schwarz und Rot und 

Titelvignetten. OHprgt. mit Rücken- und Deckeltitel in Rot sowie Rücken- und 

Deckelvergoldung.   60,--  
Hayn-Gotendorf I, 195. - Eines von 1000 num. Exemplaren (GA 1035). - "Der 

Übertragung ist Bebels Ausgabe letzter Hand, die 1514 in Straßburg bei Schürer 

erschienenen 'Bebeliana opuscula nova et adolescentiae labores', zugrunde gelegt 

worden, jedoch sind auch die nur in andern Editionen enthaltenen Stücke beigegeben, so 

daß absolute Vollständigkeit erreicht ist" (Hayn-Gotendorf). - Schönes Exemplar mit 

leichten Gebrauchsspuren. 

 

 

 

 

 

31 Benjamin, Walter. EinbahnstraÇe. Berlin, Ernst Rohwohlt 1928. 8Á (20,5 x 15,5 cm.). 83, (1) S. Dunkelblauer OKart. 

mit Original-Schutzumschlag mit Fotomontage von Sascha Stone (d. i. Aleksander Serge Steinsapir).   8.500,--  
Ahnert/Jordan 126. Holstein, Buchumschlªge 341 

(Faksimile-Ausgabe von 1983). Slg. Leinweber 12. - Sehr 

seltene erste Ausgabe. Gedruckt bei Poeschel und Trepte 

in Leipzig in einer stark vom Bauhaus beeinflussten 

Typographie. Der ber¿hmte Schutzumschlag unter 

Verwendung einer eigenen Fotomontage von S. Stone ist 

ein Meilenstein der modernen Einbandkunst. - "Gerade in 

seinen exzentrischen Elementen ist das Buch wenn nicht 

Trophªe so doch Dokument eines inneren Kampfes" (W. 

Benjamin in einem Brief an Hugo von Hofmannsthal). - 

"Wenn Benjamins Philosophie, die alle b¿ndigen, 

losungsªhnlichen Resultate verschmªht, eine Forderung 

erf¿llt, so ist es die, die sein Freund T. W. Adorno in seinen 

'Minima Moralia' (1951) an alles dialektisch-kritische 

Denken richtet: 'In einem philosophischen Text sollten alle 

Sªtze gleich nahe zum Mittelpunkt stehen'. Diese 

Forderung ist verbunden mit der nach 'Abschaffung des 

Unterschiedes von These und Argument', die Benjamin 

schon in é den Fragmenten der 'EinbahnstraÇe' 

verwirklichte" (KNLL). - "Dieses Buch ... ist durch seine 

Druckanordnung und ªuÇere Gestaltung, ebenso wie durch 

seine fragmentarische Schreibweise als eines der 

bedeutendsten Werke der avantgardistischen 

deutschsprachigen Literatur der zwanziger Jahre 

ausgewiesen" (Bernd Witte). - S. Stone (1895-1940), mit W. 

Benjamin seit Anfang der 1920er Jahre eng befreundet und 

wie dieser auf der Flucht in der Nªhe der span. Grenze 

gestorben, "gehºrt zu den wichtigsten Fotografen der 

Weimarer Republik. Die Prªsenz seiner Bilder in der 

illustrierten Presse. Die Tatsache, dass er auf der 

epochemachenden Ausstellung des Deutschen Werkbundes 

'Film und Foto' 1929 als Fotograf mit den meisten Bildern 

vertreten war - Formen der ºffentlichen Anerkennung wie 

diese sind es zunªchst, die auf den Rang seiner Bilder 

verweisen. Dennoch ist seine Arbeit im ºffentlichen 

Bewusstsein weitgehend in Vergessenheit geraten" (E. 

Kºhn in Koetzle, Fotografen A-Z, S. 388). - 

Schutzumschlag an den Gelenken und Kanten minimal 

berieben, Stempel auf dem Vortitel ("Bibliothek Fritz 

Lieb", 1892-1970 ev. Theologe, Slavist und Orientalist), 

sehr gutes sauberes Exemplar. 



Weitere Bilder zu unseren Angeboten finden Sie unter www.haufe-lutz.de 

 

 

 

32 Buchholz, Carl August (Friedrich). Historisch-romantische Skizzen aus Rom und 

Griechenland. (Erster Theil, mehr nicht erschienen). Berlin, Johann Friedrich Unger 

1804. Kl.-8° (16 x 9,5 cm.). [5] Bl., 504 S. mit gestoch. Frontispiz von W(ilhelm) 

Jury  und gestoch. Titel mit Titelvignette. Weinroter Halb-Maroquinlederband mit 

goldgepr. Rückenschild und Linienvergoldung.   240,--  
Goedeke VII, 103, I. Kosch II, 223. - Erste Ausgabe der ersten Veröffentlichung. "Der Frau 

Etatsrätin Friederike Brun geborene Münter ehrfurchtsvoll zugeeignet". - Bearbeitungen der 

bekanntesten lateinischen Klassiker. Ursprünglich geplant waren zwei Bände, erschienen ist 

jedoch nur der erste mit den Skizzen aus Rom. - Der Lübecker Jurist und Diplomat C. A. F. 

Buchholz (1785-1842) 

betätigte sich während 

seiner Studienzeit in 

Göttingen und seit 

1805 in Heidelberg als 

Schriftsteller und 

verfasste eine Reihe an 

Reiseliteratur, 

Romanen und 

Bühnenwerken. - Am 

Anfang 2 gedruckte 

Blatt beigebunden "No. 

18 der Hoymischen 

Lesegesellschaftsbücher" mit einem "Verzeichniß der Leser 

nach ihrer Ordnung" wohl aus einem anderen Exemplar, 

zeitgenöss. Besitzvermerk auf dem Titel und verso mit 

Monogramm-Stempel, schönes dekorativ gebundenes 

Exemplar. 
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33 Gruner - (Cramer, Karl Gottlob). Meppen Bocksbart's nächtliches Floherlebnis und Traum. Mit Steinzeichnungen 

von Erich Gruner . Leipzig, Meißner & Buch 1920. 4°. 2 Bl., 40 S. mit lithogr. handkol. Titel, 2 handkol. Initialen 

sowie 34 (10 ganzs.) Lithographien mit eingedr. Text. OPbd. mit Deckelvignette.   240,--  
Nicht bei Sennewald. Vgl. Hayn/Gotendorf I, 403. - Eines von 150 num. Exemplaren. - Im Stil der Malerbücher durchkonzipiertes 

Buch. Jede Seite ist mit lithographierten Illustrationen umrahmt. - Die beiden Erzählungen erschienen zuerst 1785 in "Meppen 

Bocksbart oder wundersame Ebentheuer eines peregrinirenden Kandidaten". - Die Titelbordüre und die beiden Initialen koloriert. 

- Karl Gottlob Cramer gehörte zu den erfolgreichsten Trivialautoren seiner Zeit. "Allen Romanen Cramers ist eine gehörige Portion 

bissiger, wenn auch oberflächlicher Zeit- und Sozialkritik beigemischt, seine formale Vielseitigkeit erinnert manchmal an Jean Paul, 

wie seine geschickten Kolportageeffekte an einen Johannes Mario Simmel. Sein Stil ist in den Ritterromanen ebenso unverkennbar 

wie in den Satiren, in den Gespenstergeschichten wie in den erotischen Werken" (R. Wittmann, Zur Trivialliteratur der Goethezeit. 

Randbemerkungen eines Sammlers. In: Aus dem Antiquariat 1976/Heft V). - Zu dem Leipziger Maler, Buchkünstler und Graphiker 

Erich Gruner (geb. 1881) vgl. Vollmer II, 325. - Hinterer Deckel mit leichtem Lichtrand, sonst gutes Exemplar. 

 

 

34 (Crébillon, Claude-Prosper Jolyot de). Lettres de la Marquise de M*** au Comte de R***. 2 Teile in 1 Band. La 

Haye, Henri Scheurleer 1734. 12° (16 x 10 cm.). Titel in Rot und Schwarz mit gestoch. Titelvignette, 186 S.; Titel in 

Rot und Schwarz mit gestoch. Titelvignette, 172 S., [17] Bl. Zeitgenössischer Kalbslederband mit goldgepr. 

Rückenschild und reicher floraler Rückenvergoldung.   140,--  
Hayn-Gotendorf VI, 245. - Zweite Ausgabe; die erste Ausgabe erschien 1732. - "In Claude Prosper Jolyot de Crébillon (1707-1777) 

erreichte die frivole Literatur Frankreichs ihren Höhepunkt. Crébillon betrieb als ihr radikalster Vertreter das Geschäft mit Vorsatz 

und Überlegung" (Englisch, Erot. Literatur S. 442). - Rückenschild und Gelenke etwas berieben, beide Titelbl. mit gekröntem 

Monogramm-Stempel, schönes dekorativ gebundenes und sauberes Exemplar. 
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35 (Dorat, Claude-Joseph). Les baisers, précédés du mois de mai.   Den Haag et Paris, Delalain 1770. 8°. 186 S., [3] Bl. 

(Verlagsanzeigen) mit gestoch. Titelvignette, gestoch. Titelkupfer, 1 Kupfertafel und 45 gestoch. Vignetten nach Eisen 

und Marillier sowie einigen Holzschnittvignetten.  Weinroter Maroquinledereinband des 19. Jahrhunderts mit 

goldgepr. Rückenschild, floraler Rücken- u. Deckelvergoldung, Innenkantenvergoldung sowie Kopfgoldschnitt. 

  500,--  
Vgl. Gay-L. I, 344. Cohen-de Ricci 308-310. Sander 495. - Seltene erste Ausgabe in Okatv, erschien gleichzeitig mit der 

Quartausgabe. Eines der schönsten französischen Bücher des ausgehenden 18. Jahrhunderts. - Diese vollständigste Fassung mit 

den beiden Kupfertafeln und 45 Vignetten, "die, bis auf zwei Ausnahmen, von Eisen stammen und zu dem Feinsten zählen, was die 

französische Kunst auf diesem Gebiet hervorgebracht hat. Man kann hier bereits von einer vollendeten Durchbildung des Louis-

XVI-Stils in der Kunst Eisens sprechen" (Fürstenberg 91/92). - Enthalt ferner neben dem Gedicht von Dorat auf den Seiten 135-

186: "Imitations de plusieurs poetes latines", mit hübschen Holzschnittvignetten. - Gelenke und Kanten geringfügig berieben, sehr 

schönes sauberes Exemplar in einem prachtvollen Einband im Rokoko-Stil. - Rare first edition in Okatv, published at the same time 

as the quarto edition. One of the most beautiful French books of the late 18th century. - This most complete version with the two 

copper plates and 45 vignettes, ñwhich, with two exceptions, are by Eisen and are among the finest that French art has produced 

in this field. One can already speak here of a complete development of the Louis XVI style in the art of Eisenò (F¿rstenberg 91/92). 

- Also contains, in addition to the poem by Dorat on pages 135-186: ñImitations de plusieurs poetes latinesò, with pretty woodcut 

vignettes. - Joints and edges slightly rubbed, a very nice clean copy in a splendid rococo-style binding. 

 

 

36 Dowson, Ernest (Christopher). Einen Augenblick Pierrot. Mit Zeichnungen von Aubrey Beardsley. München, 

Hyperion-Verlag 1921. 4°. 43, (1) S. mit Frontispiz, Titelvignette, großer Kopf- und Schlußvignette sowie Initialen 

von A. Beardsley.  Orig.-Pergamenteinband mit goldgepr. Rücken- und Deckeltitel, goldgepr. Deckelillustration und 

Kopfgoldschnitt.   200,--  
Göbel 1063. - Erste deutsche Ausgabe. - Eines von 100 Exemplaren in 

Ganzpergament (GA 800 Exemplare). - Gedruckt bei Poeschel & Trepte in 

Leipzig. - Durch Aubrey Beardsleys Illustrationen berühmt gewordenes Werk 

des englischen Symbolisten Ernest Dowson (1867-1900). - Sehr gutes 

sauberes Exemplar. 

 


































































